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26. Januar 2010 
 
 
 
 
 
 
 
Subject: REACH  
 
Sehr geehrter Kunde, 
 
 
 
Wir erhalten eine Reihe von Fragebögen sowohl von unseren Kunden als auch von 
unseren Lieferanten welche Auskünfte in Bezug auf die Durchführung der neuen 
REACH Chemikalienverordnung 1907/2006/EG erfragen. 
 
Zur Erfüllung der Reach Verordnung sind derzeit folgende Punkte relevant, zu denen 
wir Ihnen die benötigten Informationen geben möchten: 
 
1. Vorregistrierung der Inhaltsstoffe:  
Bei unseren Produkten handelt sich um Zubereitungen (Gemische). Diese können 
Bestandteile enthalten, die wir auf dem EU-Markt für chemische Produkte kaufen und 
solche, die wir als chemische Stoffe oder Polymere selbst herstellen. Zur ersten 
Kategorie liegen uns Absichtserklärungen aller Lieferanten vor, die Inhaltsstoffe selbst 
vorzuregistrieren oder vorregistrieren zu lassen. Für die zweit genannten Produkte 
haben wir selbst die Vorregistrierung bereits vorgenommen. Daher erwarten wir, dass 
die Verfügbarkeit der benötigten Inhaltsstoffe mindestens bis zum 30.11.2010 
sichergestellt ist. 
(Je nach Inhaltsstoff sind dabei die Registrierungsfristen 30.11.2010, 31.05.2013 und 
31.05.2018 maßgeblich.) 
 
2. 'Besonders besorgniserregende Stoffe' (SVHC) 
Mit Ausnahme einiger weniger Produkte, die bleichromathaltige Pigmente beinhalten  
und auch bereits entsprechend gekennzeichnet sind, enthalten unsere Reparaturlack-
Produkte nach den uns derzeitig vorliegenden Informationen der Lieferanten der 
Inhaltsstoffe,  keine Substanzen oberhalb der für REACH maßgeblichen Grenzwerte, 
die in die Kandidatenliste der besonders besorgniserregenden Stoffe (SVHC) 
aufgenommen sind, (gemäß am 13.1.2010 aktualisierter ECHA Internetseite 
http://echa.europa.eu/chem_data/candidate_list_table_en.asp) 
Für die Produkte, die bleichromathaltige Pigmente enthalten, hat DPC Refinish 
Alternativen verfügbar, die davon nicht betroffen sind. Außerdem verfolgen wir 
konsequent unsere grundsätzliche Strategie, unser Produktangebot anzupassen um die 
Verwendung von SVHCs zu vermeiden. 
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3. Beabsichtigte Freisetzung (Intended Release) 
Unsere Reparaturlackprodukte enthalten keine Substanzen, die dazu bestimmt sind, 
nach dem Trocknungsvorgang des Lackfilms auf dem beschichteten Erzeugnis 
freigesetzt zu werden. 
 
 
4. Sicherheitsdatenblätter 
 
Unsere Sicherheitsdatenblätter werden den jeweiligen Stand von REACh angepasst. 
Wir erwarten die wesentlichen Änderungen, die auch für unsere Zubereitungen wichtig 
sind, jeweils gegen Ende der verschiedenen Registrierungszeiträume. Dies betrifft auch 
die "beabsichtigte Verwendung", die in den Substanzregistrierungs-Dossiers enthalten 
sein muss.  
 
Wir hoffen, dass dieses Dokument alle für sie von uns notwendigen Informationen 
berücksichtigt, damit sie ihre eigenen Vorbereitungen bezüglich REACh treffen 
können. 
Sollten sie darüber hinaus weitere Informationen benötigen, setzen sie sich bitte mit 
ihrem üblichen Ansprechpartner bei DPC in Verbindung oder kontaktieren die Stelle, 
von der sie dieses Dokument erhalten haben.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dirk Parys 
DPC Refinish Global Product Management 
 
 
 
Andreas Hoffmann 
DPC Refinish EMEA Product Stewardship 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die vorstehenden Informationen sind von uns sorgfältig ausgewählt und zusammengestellt worden. 
Angewandte Prüfmethoden entsprechen dem derzeitigen Stand der Technik. Die Informationen sind 
unverbindlich und wir übernehmen für ihre Richtigkeit, Genauigkeit und Vollständigkeit keine Gewähr. 
Die Überprüfung der Informationen auf Aktualität und Geeignetheit für die vom Verwender 
beabsichtigte Anwendung obliegt dem Verwender selbst. Die Nutzung der Informationen erfolgt auf 
eigene Gefahr. Außer für direkte Schäden, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit unsererseits 
beruhen oder für die eine Haftung unsererseits zwingend gesetzlich vorgeschrieben ist, schließen wir 
jegliche Haftung für Schäden aus, die aus der Benutzung der Informationen entstehen oder mit damit im 
Zusammenhang stehen. Wir haften insbesondere nicht für unmittelbare, mittelbare, atypische oder 
sonstige Folgeschäden oder Schadensersatzansprüche, die sich aus oder im Zusammenhangen mit der 
Benutzung der Information ergeben. 


